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1. RAHMENBEDINGUNGEN DER 
TARIFPOLITIK: HISTORISCH HOHE 
INFLATIONSRATEN UND IHRE URSACHEN



Entwicklung der Verbraucherpreise 
in Deutschland, in % zum Vorjahr
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Quelle Statistisches Bundesamt
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Quelle Statistisches Bundesamt



Prognose: Verbraucherpreise 2023
in Deutschland, in % zum Vorjahr
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Quelle  Eigene Zusammenstellung



Haushaltsspezifische Inflationsraten
Dezember 2022
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Quelle: IMK

Haushalte mit 

geringem Einkommen 

haben deutlich höhere 

Inflationsraten !



Ursachen der 
hohen Preisentwicklung
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1. Lieferengpässe 

infolge der Corona-Pandemie

2. Erhöhung der Energie-

und Nahrungsmittelkosten 

infolge des Krieges in der Ukraine

3. Übertragung der hohen Energiekosten 

auf die Gesamtwirtschaft

4. Spekulations-/Monopolgewinne und 

Mitnahmeeffekte bei vielen Unternehmen



Ursachen der 
hohen Preisentwicklung
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Spekulations-

und 

Monopolgewinne



Ursachen der 
hohen Preisentwicklung

13.02.2023 Prof. Dr. Thorsten Schulten 10

Mitnahmeeffekte

Rewe-Chef Lionel Souque „Es gibt viele 

Trittbrettfahrer, die auf der Preiswelle surfen und 

einfach ihre Ergebnisse verbessern wollen.“
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2. DIE TARIFRUNDE 2022: 
HISTORISCH HOHE REALLOHNVERLUSTE 



Entwicklung der Tariflöhne
in Deutschland, in % zum Vorjahr
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Entwicklung der Tariflöhne
in Deutschland, 2010 = 100
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Kalenderjährliche Tariferhöhungen 2022
in % zum Vorjahr, Ausgewählte Branchen
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Der gesetzliche Mindestlohn
in Euro, pro Stunde
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15,5 %

22,2 %



12 Euro Mindestlohn & Tarifpolitik
Friseurhandwerk NRW
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Erhöhung der Vergütungsgruppen …
in Euro, pro Stunde

01.01.2020 01.10.2022 in %

VG 1 10,10 12,65 25,2

VG 2 10,60 13,20 24,5

VG 3 12,25 14,00 14,3

VG 4 13,30 15,20 14,3

VG 5 15,30 16,50 7,8



Tarifrunde 2022
Hohe Lohnzuwächse in Niedriglohnbranchen
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Hohe zweistellige 

Tariferhöhungen 

vor allem in den 

unteren 

Lohngruppen !



Tarifrunde 2022
Seehäfen
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Tarifabschluss*

2022: 

• plus 9,4% (davon 8% tabellenwirksam)

2023: 

• plus 4,4%

• Inflationsausgleich bis zu einer Preissteigerung von 5,5%

• Verhandlungsverpflichtung und Sonderkündigungsrecht

bei Inflation von mehr als 5,5%

* für die so genannten A-Betriebe
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3. AUSBLICK: DIE TARIFRUNDE 2023
(WIE) LASSEN SICH WEITERE 
REALLOHNVERLUSTE VERHINDERN?



Die Warnung vor der
der „Lohn-Preis-Spirale“
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Das (falsche) Narrative 
der „Lohn-Preis-Spirale“
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Kapitel: „Die Lohn-Preis-Spirale 

und die bösen Gewerkschaften“

• Schuld an (dauerhafter) Inflation 

sind immer die Gewerkschaften

• Wichtiges Narrativ des 

Neoliberalismus zur Legitimation 

einer …

• politischen Schwächung der Gewerkschaften

• restriktive Geldpolitik der Zentralbank

• Wer trägt die Kosten der Inflation?



Das (falsche) Narrative 
der „Lohn-Preis-Spirale“
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Lohn- Preis oder 

Gewinn-Preis-Spirale?

„Theoretisch kann man eine Lohn-Preis-Spirale 

verhindern, indem man einen der beiden Prozesse 

ausschaltet: den Versuch der Arbeitnehmer, ihren 

Reallohn zu schützen (oder zu erhöhen), oder den 

Versuch der Unternehmen, ihre Gewinnspanne 

oder ihre reale Rendite zu schützen (oder zu 

erhöhen).“

Instinktiver Fokus auf Lohnforderungen 

und Vernachlässigung der Gewinnspannen

„Im Denkmodell der meisten Wirtschaftspolitiker gibt es einen blinden Fleck. Die Frage, wie 

sich Lohnforderungen auf die Inflation auswirken, ist so tief verwurzelt, dass die 

entsprechende Frage beim Schutz der Profitmargen leicht übersehen wird.“

„ Die ökonomische Klasse ist ein Konzept, das lange Zeit aus der Mainstream-

Wirtschaftsdebatte weitgehend verbannt war. (Dies) .. ändert sich das jetzt. (...) Die einst 

überholten Fragen des Klassenkonflikts (können wir) nicht länger ignorieren."

Financial Times, 10.02.2022



Konzertierte Aktion der Bundesregierung
Steuer- und abgabenfreien Inflationsprämien
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Bundesregierung:

Bis zu 3.000 Euro 

steuer- und abgabenfreie 

Inflationsprämie !



Tarifrunde 2022
Chemische Industrie
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Tarifabschluss

2022: 

• 1.400 Euro Brückenzahlung

2023: 

• 3,25% Tabellenerhöhung

• 1.500 Euro Inflationsgeld

2024: 

• 3,25% Tabellenerhöhung

• 1.500 Euro Inflationsgeld

Laufzeit bis Juni 2024



Tarifrunde 2022
Metall- und Elektroindustrie
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Tarifabschluss

Bis Feb 2023: 

• 1.500 Euro Inflationsgeld

Jun 2023: 

• 5,2% Tabellenerhöhung

Bis Feb 2024

• 1.500 Euro Inflationsgeld

Mai 2024: 

• 3,3% Tabellenerhöhung

Laufzeit bis September 2024



Banken und Versicherungen:
Inflationsprämien per Haustarifvertrag

13.02.2023 Prof. Dr. Thorsten Schulten 31



Inflationsprämien: On Top oder 
als Ersatz für tabellenwirksame Erhöhungen?
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Ersatz für tabellenwirksame Erhöhungen …

• Inflationsprämien werden wie andere Einmalzahlungen nur einmalig 

gezahlt. 

• Sie führen kurzfristig zu einer deutlichen Erhöhung der Einkommen, im 

Folgejahr sinkt das Einkommen jedoch wieder

• Die Preise bleiben jedoch dauerhaft hoch

On Top …

• Zahlung vornehmlich von Großunternehmen oder tarifgebundenen 

Unternehmen

• Tabellenwirksame Erhöhungen fallen niedriger aus

• Arbeitgeber werden Inflationsprämien auf 

die tarifpolitische Agenda setzen



Tarifrunde 2023
Öffentlicher Dienst (Bund und Gemeinden)
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Tarifrunde 2023
Deutsche Post AG
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Tarifrunde 2023
Deutsche Bahn AG
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Tarifrunde 2023
Forderungen der Gewerkschaft NGG
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• 10-12% bei 12 Monaten

• Einstieg von 13 Euro/Stunde



Tarifrunde 2023
Lieferando
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Tarifrunde 2023
Forderungen der Industriegewerkschaften
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Textil und Bekleidungs-

industrie (West)
Kautschukindustrie



Tarifrunde 2023
Forderungen im Überblick
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Tarifbereich Prozentuale 

Forderung

Festgeld

Forderung

Öffentlicher Dienst Kommunen/Gemeinden 10,5% 500 Euro/pro Monat

Helios-Klinken 10,5% 500 Euro/pro Monat

Papier, Pappe und Kunststoff 10,5%

Private Energiewirtschaft Ba-Wü 13,0% 550 Euro/pro  Monat

Deutsche Post AG 15,0%

Deutsche Bahn-AG (EVG) 12,0% 650 Euro/ pro Monat

NGG-Branchen 10,0-12,00%

(Empfehlung)

Einstiegslöhne

13,00 Euro/ pro Stunde

Textil und Bekleidung (IG Metall) 8,0% 200 Euro/ pro Monat

Kautschuk (IG BCE) Unbeziffert

Kaufkraftsich.

Soziale Komponente

3.000 Inflationsgeld

Einzelhandel/ 

Groß- und Außenhandel

??? ???



Tarifrunde 2023 Handel:
Warum nicht 14 Euro für alle?
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Tarifrunde 2023 Handel:
Fachkräftemangel
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Tarifrunde 2023 Handel:
Bedeutung der Konsumnachfrage
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Prognose: Bruttoinlandsprodukt 2023
in Deutschland, in % zum Vorjahr
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Quelle  Eigene Zusammenstellung
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Tarifrunde 2023
Ausblick: „Ein heisser Frühling?“
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Vielen Dank 
für die Aufmerksamkeit!
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Prof. Dr. Thorsten Schulten

Thorsten-Schulten@boeckler.de
Twitter: @ThorstenSchult6

www.tarifarchiv.de
www.facebook.com/wsi.tarifarchiv

www.twitter.com/wsitarifarchiv


